
Hoch hinaus: HSHL-Präsidentin fasst in Hammer Handwerksbetrieb mit an  

Baustellenluft schnuppern und Praktikantin für einen Tag sein, das durfte Prof. 
Dr.-Ing. Kira Kastell, Präsidentin der Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL). Am 
Donnerstag, 7. Mai 2026 absolvierte sie ein Tagespraktikum bei der Firma 
Ehrhardt Dächer-Fassaden GmbH in Hamm. Die Initiative verfolgt das Ziel, 
gegenseitiges Verständnis zu fördern und wissenschaftliche Perspektiven und 
praktische Anforderungen gezielt miteinander zu verknüpfen. Dass Hochschule 
und Handwerk Hand in Hand gehen, zeigt diese Erfahrung einmal mehr.  

Um 6:45 Uhr begann der Tag für Prof. Kastell im Pausenraum des 
Firmengeländes zur gemeinsamen Tagesbesprechung, Baustelleneinteilung und 
Sicherheitseinweisung. Danach ging es gemeinsam mit drei Arbeitskollegen zum 
Einsatzort für diesen Tag: ein Flachdach eines Mehrfamilienhauses. Hier wird 
eine neue Dachdämmung installiert. Unter Anleitung der erfahrenen Dachdecker 
erprobte Prof. Kastell ihr handwerkliches Geschick. Vom Trocknen des Daches 
mit Nasssauger und Brenner über das Zuschneiden und Verlegen von 
Styroporplatten auf Maß bis hin zum Verkleben mit Montageschaum, sie war an 
allen Arbeitsschritten beteiligt. Sogar den Kran dufte sie steuern, um das 
Baumaterial auf das Dach zu heben. „Der direkte Einblick in die praktische Arbeit 
macht deutlich, welche Anforderungen, Fertigkeiten und Lösungen vor Ort 
gefragt sind. Dieses praktische Verständnis ist auch für uns als Hochschule für 
angewandte Wissenschaften wichtig“, resümiert Kastell. 

Gemeinsam für Nachwuchskräfte sorgen  

Zum Abschluss des Tages gaben Firmenchef Ulrich Ehrhardt und sein künftiger 
Nachfolger Jonah Malavasi eine Führung über das Firmengelände und es blieb 
Zeit für vertiefende Gespräche. Bereits in vierter Generation besteht der 
Innungsbetrieb in der Region. Wie wichtig lokale Handwerksbetriebe als 
elementarer Bestandteil von Kommunen sind, betont Ulrich Ehrhardt im 
Gespräch. Um die Zukunft der Betriebe zu sichern, sei man stets auf der Suche 
nach Nachwuchskräften: „Ich rate immer dazu, sich auszuprobieren und 
herauszufinden, was einem wirklich liegt. Praktika sind der beste Weg, um damit 
anzufangen.“ 

Auch zukünftig kooperieren Ulrich Ehrhardt und die HSHL. Als Experte und 
Fachkraft unterstützt er das „Solarcamp for Future 2026“, das von der „Werkbank 
Sektorenkopplung“ vom 20. bis 24. Juli 2026 am Campus Hamm der HSHL 
veranstaltet wird. Hier können Schüler*innen ab Jahrgangsstufe 9, Studierende 
und alle Interessierten gemeinsam ein funktionstüchtiges Photovoltaik-Dach 
bauen.        

Enge Partnerschaft mit der Handwerkskammer Dortmund 

Für die Zukunft resümiert Prof. Kastell: „Hochschule und Handwerk auf 
Augenhöhe, dafür setze ich mich auch in Zukunft gemeinsam mit HWK-Präsident 
Berthold Schröder und vielen anderen ein.“ Die Handwerkskammer (HWK) 
Dortmund und die HSHL kooperieren bereits seit 2019 miteinander und 
entwickelten gemeinsam die Innovationsplattform „handwerk-digital.nrw“, die 
dem Transfer von spezialisiertem Know-how branchenübergreifender 
Unternehmen dient. Ihr erstes Praktikum im Handwerk absolvierte Prof. Kastell 
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2024 bei Kammerpräsident Berthold Schröder im Zimmerer-Handwerk.  

„Der Austausch zwischen Hochschule und Handwerk gewinnt insbesondere 
dann an Tiefe und Qualität, wenn er durch persönliche Erfahrungen getragen 
wird“, betont Berthold Schröder. „Dass Frau Professor Dr. Kastell im Rahmen 
eines Praktikums selbst Einblicke in die Abläufe eines Handwerksbetriebs 
gewinnt, ist ein starkes Signal für gelebte Kooperation auf Augenhöhe. Solche 
Initiativen fördern nicht nur das gegenseitige Verständnis, sondern ermöglichen 
es auch, wissenschaftliche Perspektiven und praktische Anforderungen gezielt 
miteinander zu verknüpfen. Wenn akademisches Wissen und praktische 
Erfahrung enger zusammenwirken, entstehen Lösungen, die nicht nur 
theoretisch überzeugen, sondern auch im Alltag funktionieren. Genau darin liegt 
die Zukunftsfähigkeit unseres Wirtschaftsstandorts.“ 

 

Weitere Informationen: 

https://www.hshl.de/solarcamp-for-future-an-der-hshl-2026/ 

https://www.hshl.de/innovationsplattform-fuer-das-handwerk/ 

 

Über die Hochschule Hamm-Lippstadt: 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) bietet innovative und interdisziplinäre 
Studiengänge aus den Bereichen Ingenieurwissenschaften, 
Naturwissenschaften, Informatik und Wirtschaft an. In 14 Bachelor- sowie zehn 
Masterstudiengängen qualifizieren sich an der HSHL derzeit 4500 Studierende 
praxisorientiert für den späteren Beruf. An den beiden Campus in Hamm und 
Lippstadt verfügt die Hochschule über modernste Gebäude und rund 15.000 
Quadratmeter Laborfläche für zukunftsorientierte Lehre und Forschung. Für das 
rund 450-köpfige Team um Präsidentin Prof. Dr.-Ing. Kira Kastell und Kanzlerin 
Sandra Schlösser bilden besonders Toleranz, Chancengleichheit und Vielfalt die 
Grundlage für eine Arbeit, die nachhaltig zur gesellschaftlichen Entwicklung 
beiträgt. 

www.hshl.de 


